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tagessteile im Sektor der Wissenschaftlichen Planung. Auf Herrn Heinz
Grünenfelder als Verwaltungsbeamten folgte Herr Markus Staub und neu zum
Aufsichtsdienst stiess Herr Wolfgang Zingg. Wir danken den ausgetretenen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren Einsatz und heissen ihre Nachfolger

im Landesmuseum willkommen.
Im September erfolgte die ehrenvolle Wahl von Frau Chantal

de Schoulepnikoffzur Vizepräsidentin von ICOM-Schweiz.

Gesellschaft fiir das Schweizerische Landesmuseum

Der Vorstand hat 1986 und1987 die Organisation und Tätigkeit der Gesellschaft

einer eingehenden Prüfung unterzogen und grundsätzliche Beschlüsse zur
Aktivierung der Leistungen an die Mitglieder und zugunsten des Museums

(resp. der Öffentlichkeit) und zur Straffung der Organisation gefasst. Die
meisten Änderungen werden ab 1988 wirksam.

Bereits 1987 konnte aber für die Mitglieder eine erste gut besuchte Vor-
Vernissage der Ausstellung «Le Valais avant l'histoire» organisiert werden; im
Herbst fand eine ebenfalls stark beachtete Exkursion nach Lenzburg ins neu
eröffnete Historische Museum Aargau statt.

Das Jugendlager auf Schloss Wildegg fand grossen Anklang bei den

Kindern. Eine von der Gesellschaft finanzierte Studienhilfe für Lehrer
(zunächst vier Hefte) in der Art eines programmierten Unterrichts soll die

Schwellenangst abbauen und den Besuch des Museums durch Schulklassen

erleichtern.
Frau Marie-Louise Baumann ist nach langer verdienstvoller Tätigkeit aus

dem Vorstand zurückgetreten.
Die Zahl der Mitglieder hat per 31.12.1987 auf595 zugenommen.

Abb. 101. Vitrine. Aus Kirschbaum-, Fichten-
Ahorn-, Zitronen-, Nussbaum- und
Palisanderholz. Uml780. Höhe 132 cm. (S. 16,33)
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Abb. 102. Sekretär. Furniert mit Palisander,
Amarantholz. Mitte 18.Jh. Höhe 102,5 cm.
(S. 33)
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